
Unternehmen Praxis
Zahnärzte schaffen Arbeitsplätze

Mediziner und Chef in einem: Der 
Zahnarzt arbeitet nicht nur am 

Behandlungsstuhl und hilft seinen Pa-
tienten bei Zahnschmerzen, heilt Karies 
und Parodontitis, setzt Kronen, Brücken 
oder Implantate ein – „nebenbei“ leitet 
er auch ein kleines mittelständisches 
Unternehmen. Ohne qualifizierte Mit-
arbeiter (die in der Regel Mitarbeiterin-
nen sind) könnte er seine Praxis nicht 
führen. 
Die Unterstützung durch Zahnmedizi-
nische Fachangestellte, wie die „Hel-
ferinnen“ richtig heißen, braucht der 
Zahnarzt nicht nur während der Be-
handlung, sondern bei der gesamten 
Betriebsführung. Dazu gehören unter 
anderem organisatorische Aufgaben, 
das Führen der Patientenkartei, Termin-
vergabe, Abrechnung, Buchhaltung, 
Materialbeschaffung sowie die Pfle-
ge der Geräte und Instrumente. Viele 
Zahnärzte beschäftigen nicht nur meh-

rere Zahnmedizinische Fachangestellte, 
sondern darüber hinaus spezialisierte 
Verwaltungsangestellte, die sich fast 
ausschließlich mit der stetig zunehmen-
den Bürokratie befassen. Hinzu kommt 
oft noch eine Auszubildende, nicht sel-
ten auch ein Assistent oder eine ange-
stellte Zahnärztin, manchmal auch ein 
Zahntechniker.

Mehr Arbeitsplätze als bei 
Großkonzernen
Insgesamt sind in den mehr als 45.000 
Zahnarztpraxen in Deutschland rund 

230.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter tätig. Zum Vergleich: Der Weltkonzern 
Siemens beschäftigt hierzulande etwa 
130.000 Menschen – und jüngst in der 
Krise standen bei Karstadt knapp 35.000 
Arbeitsplätze auf dem Spiel. Zahnärzte in 
Deutschland investieren allein im Rah-
men von Existenzgründungen jedes Jahr 
fast 500 Millionen Euro und schaffen bzw. 
erhalten dabei über 7.000 Arbeitsplätze. 
In fast jeder Praxis wird zudem regelmä-
ßig ausgebildet: Im Jahr 2007 erlernten 
31.000 Auszubildende den Beruf der 
Zahnmedizinischen Fachangestellten.

Was ihr Zahnarzt leistet und 
wie wertvoll seine Hilfe ist, 
wissen alle Patienten. Weniger 
bekannt ist, dass die Zahnärzte 
in Deutschland jede Menge 
Arbeits- und Ausbildungs-
plätze schaffen.

Teamwork in der Praxis: 
Die niedergelassenen Zahnärzte sind ein Garant für sichere Arbeitsplätze.


